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Tierschutzverein Kempten e. V., Dieselstr. 37, 87437 Kempten 
 
Liebe Mitglieder  
und Tierfreunde  
des Tierschutzvereins Kempten       März 2011 
 
 
Die Tage werden länger, das Frühjahr beginnt. 
Dies ist der Zeitpunkt, an dem wir uns wieder mit unserem jährlichen Infobrief über unsere 
Tierschutzarbeit an Sie wenden. 
Es ist seit vielen Jahren unsere Herausforderung, Tierfreunde mit positivem Gedankengut zu 
stärken und zu unterstützen. 
Wir glauben an das Gute und Positive. „Verändere Dein Hinsehen und die Dinge verändern 
ihr Aussehen. Herz zu zeigen und zugleich den Verstand walten zu lassen, lohnt sich immer. 
 
Ein Dankeschön an unsere Spender 
 
Wie Sie sicher schon des Öfteren in der Presse gelesen haben, fällt 
es den Tierheimen immer schwerer, die laufenden Kosten zu finan-
zieren. Auch wir  sind davon betroffen. Im Jahr 2010 mussten wir ca. 
80 Fund- und Abgabetiere mehr aufnehmen, als im Jahr 2009. Es 
waren insgesamt  998 Tiere, die im Tierheim versorgt wurden. 

 

Immer mehr Haustiere werden im Notzwinger ausgesetzt, und das zum Teil in einem 
miserablen, gesundheitlichen Zustand.  
Zum Beispiel: im Januar dieses Jahres wurden 12 Kaninchen über Nacht im Notzwinger 
ausgesetzt. Sie hatten Milbenbefall und waren zum Teil verletzt. In derselben Woche waren 
es noch 1 Fundhund, 5 Ratten und 5 Hamster. Dadurch steigen zwangsläufig die 
Tierarztkosten. 
Wir danken unseren Mitgliedern, Spendern und Erblassern ganz herzlich und hoffen 
auch weiterhin auf Ihre Unterstützung, denn nur so können wir unser Tierheim 
erhalten.  
 
Erstmalig haben wir einen Kalender mit unseren Tierheimtieren erstellt und sind erfreut über 
die große Zustimmung. Wir danken den vielen Spendern für Ihre Unterstützung und konnten 
damit nicht nur den Kalender finanzieren, sondern noch etwas für unsere Tiere 
erwirtschaften. Bereits jetzt werden die Tierheimtiere wieder von unserer ehrenamtlichen 
Fotografin Frau Scharpf für den nächsten Kalender fotografiert und die schönsten Fotos am 
Ende des Jahres verwendet. 
Sollten Sie während des Jahres feststellen, dass Sie im kommenden Jahr keinen Kalender 
mehr von uns zugeschickt bekommen möchten, wären wir für eine kurze Mitteilung sehr 
dankbar. Wir können dann noch wirtschaftlicher arbeiten.  
 
 

http://www.123gif.de/danke/gif-danke-0017.gif.html�
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Tiergeschichten – aus dem Nähkästchen geplaudert    
 
Auch heuer hatten wir zum Jahreswechsel wieder 
„Schwein“. 
Zwei Hängebauchschweine waren im kalten Winter 
auf Wanderschaft und schienen niemand zu gehören. 
Ein Anruf im Tierheim genügte und zwei Tierpfleger 
machten sich auf die Suche. Das Einfangen der 
Schweine gestaltete sich wesentlich schwieriger als 
gedacht. Es war eine abenteuerliche Jagd, bis die 
beiden Ausreißer sich einfangen ließen. Sie verbrach-  
ten die Nacht im Hundezwinger mit viel Einstreu und leckerem Fressen. Die Hausmeisterin 
traute beim abendlichen Rundgang ihren Ohren nicht, als sie heftiges Grunzen und 
Schmatzen im Hundetrakt hörte. Die gepflegten Hängebauchschweine fühlten sich sichtlich 
wohl, was man von  den Hunden im Nachbarzwinger nicht unbedingt sagen konnte. Sie 
vergaßen zeitweise das Bellen bei diesen ungewöhnlichen Geräuschen. Als sich auch am 
nächsten Tag kein Besitzer meldete, wurde die Suchmeldung in Radio Allgäu gesendet. 
Siehe da, es meldete sich drei Stunden später die Besitzerin, verständigt durch eine 
Freundin. Sie kam mit dem Pferdehänger, holte die Ausreißer ab und es kehrte wieder der 
Alltag im Tierheim ein.   
 
 
 
Katzenschutz – Kastration 
 
In Deutschland leben 8,2 Millionen Katzen in Privathaushalten. 
Wie viele von ihnen nicht nur in der Wohnung gehalten wer-
den, sondern auch Auslauf ins Freie haben, ist nicht genau be-
kannt. Es handelt sich aber mindestens um die Hälfte dieser 
Katzen. Schätzungsweise zwei Millionen Katzen leben 
zusätzlich dauerhaft frei auf der Straße. Auch diese Katzen 
stammen ursprünglich alle von Katzen aus Privathaushalten 
ab, deren Fortpflanzung nicht kontrolliert wurde. Viele von 
ihnen kämpfen krank und abgemagert ums Überleben. Der 
Deutsche Tierschutzbund warnt davor, dass das 
Katzenproblem, wie schon in vielen Urlaubsländern, in einigen 
Jahren auch in Deutschland sichtbar wird. 

 

Katzen haben keine Überlebenschance und gehen mangels Futter und Pflege leidvoll 
zugrunde. Auch wir im Tierheim Kempten sind bereits mit diesem Problem konfrontiert. 
Erstmals mussten im Herbst über 70 Katzen von uns versorgt werden. Darunter viele 
hochträchtige Katzen, die im Notzwinger ausgesetzt waren und bei uns ihre Jungen 
bekamen. Dies stellt uns vor große finanzielle und räumliche Probleme. 
Helfen Sie mit, lassen Sie Ihre Katzen rechtzeitig kastrieren und bitten Sie auch Freunde, 
Bekannte und Nachbarn dies zu tun.  
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Tiere machen glücklich   
 
Im alltäglichen Leben übernehmen Tiere, ganz unscheinbar, 
eine wichtige Funktion. Als enger Sozialpartner helfen sie 
uns, Naturverständnis zu bewahren. Kinder, die mit Tieren 
aufwachsen, sind sozial kompetenter, ausgeglichener und 
manchmal glücklicher als Altersgenossen, denen diese 
Erfahrung fehlt. Für ältere Menschen, insbesondere für 
Alleinstehende, ist ihr Tier ein unverzichtbarer Partner, der  
Vereinsamung verhindern kann und helfen kann Kontakte zu knüpfen. Die Bewegungsfreude 
der Tiere ist ansteckend und kann der Gesundheit dienen.  
 
Aufruf zum Flohmarkt 
 
Auch heuer werden wir wieder beim Tierheimfest am 
24.07.2011 einen großen Flohmarkt veranstalten. Um ihn 
interessant gestalten zu können, brauchen wir wieder Ihre 
Flohmarktspenden. 
Wer möchte sich von seinen Schätzen trennen, oder zieht 
um und möchte für das Tierheim etwas Gutes tun? 
Wir suchen: 
Alles aus Oma´s Zeiten, Nähkästchen, alte Gehstöcke, Pfeifen, Uhren aller Art, Orden,  
           Münzen, altes Spielzeug, Puppenküchen, alten u. neuen Schmuck,  
           Steifftiere, kaputte Goldkettchen, Kurioses und Seltenes 
Gut erhaltene Gebrauchsgegenstände des Haushaltes 
Flohmarktannahme ist zu den Öffnungszeiten, bevorzugt Dienstagnachmittag. 
          Vielen Dank 
Hinweis aus der Verwaltung 
 
Um Missverständnisse und Ärger zu vermeiden, teilen Sie uns bitte mit, wenn sich Ihre 
Adresse oder Bankverbindung geändert haben. Jeder Rücklauf kostet Geld! 
 
Den Terminplan 2011 legen wir unserem Rundschreiben bei. Wir würden uns über Ihren 
Besuch an unseren Veranstaltungen sehr freuen.  
 
Bitte unterstützen Sie unsere Unterschriftenaktion „eine Höchstdauer von 8 Stunden für 
Tiertransporte“. Dazu legen wir eine Unterschriftenliste bei und bitten Sie im Freundes- und 
Verwandtenkreis Unterschriften zu sammeln und das Formblatt an uns zurückzuschicken. 
Wir werden dann alle Listen an den Deutschen Tierschutzbund weiterleiten. 
 
Es grüßt Sie herzlich das Tierheimteam und stellvertretend für die gesamte Vorstandschaft 
 
Ihre                                        
 
             
 
Maria Anna Peter-Sigg     Edith Schleyer 
Vorsitzende       Schriftführerin 
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